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1. Ü ber üns 

UNTERNEHMENSDARSTELLUNG 

Die Baden-Wü rttemberg-Tarif GmbH (BW-Tarif GmbH) mit Sitz in Stüttgart bescha ftigt derzeit sieben Mit-

arbeiterinnen ünd Mitarbeiter. Sie erbringt fü r Verkehrsünternehmen Dienstleistüngen zür Begrü ndüng 

ünd Fortentwicklüng des Baden-Wü rttemberg-Tarifs fü r Verbündgrenzen ü berschreitende Verkehre des 

Schienenpersonennahverkehrs (SPNV) sowie des o ffentlichen Straßenpersonennahverkehrs (Ö SPV) in-

nerhalb Baden-Wü rttembergs sowie aüf einzelnen Strecken ü ber die Landesgrenze hinaüs.  

Hierzü za hlen insbesondere sa mtliche Dienstleistüngen im Bereich der Tarifgestaltüng, des Vertriebs, der 

Kommünikation, der Einnahmenaüfteilüng, der technischen Infrastrüktür, der Marktforschüng ünd der 

Datendrehscheibe, der Gremienbetreüüng ünd des Tarif-Controllings. 

Ziele der Gesellschaft sind, im Sinne der Daseinsvorsorge, den Kündennützen im o ffentlichen Personen-

nahverkehr (Ö PNV) zü erho hen ünd wettbewerbsneütrale Tarifstrüktüren fü r den SPNV zü schaffen. 

Diese Ziele sollen ü. a. dürch eine fü r Fahrga ste attraktive ünd gleichzeitig erlo sorientierte Tarifkonzep-

tion erreicht werden. 

Die BW-Tarif GmbH wird von den Aüfgabentra gern des SPNV in Baden-Wü rttemberg, also dem Land Ba-

den-Wü rttemberg ünd dem Verband Region Stüttgart, sowie von den Eisenbahnverkehrsünternehmen im 

baden-wü rttembergischen SPNV getragen. 

Folgende Eisenbahnverkehrsünternehmen sind aktüell Gesellschafter der Baden-Wü rttemberg-Tarif 

GmbH: Abellio Rail Baden-Wü rttemberg GmbH, Albtal-Verkehrs-Gesellschaft mbH (AVG), Bodensee-Öber-

schwaben Bahn GmbH & Co. KG, DB Regio AG, Go-Ahead Baden-Wü rttemberg GmbH, Rhein-Neckar-Ver-

kehr GmbH, SBB GmbH, Sü dwestdeütsche Landesverkehrs-AG ünd Wü rttembergische Eisenbahn-Gesell-

schaft mbH. Die Verkehrsünternehmen halten innerhalb der Gesellschaft einen Anteil von 51 %, was die 

ünternehmerische Aüsrichtüng des Tarifs ünterstreicht. Die 22 Verkehrsverbü nde in Baden-Wü rttemberg 

sind dürch einen Vertrag mit der BW-Tarif GmbH in den neüen Tarif eingebünden. 
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2. Die WIN-Charta 

BEKENNTNIS ZUR NACHHALTIGKEIT UND ZUR REGION 

Mit der Ünterzeichnüng der WIN-Charta bekennen wir üns zü ünserer o konomischen, o kologischen ünd 

sozialen Verantwortüng. Züdem identifizieren wir üns mit der Region, in der wir wirtschaften.  

DIE 12 LEITSÄTZE DER WIN CHARTA 

Die folgenden 12 Leitsa tze beschreiben ünser Nachhaltigkeitsversta ndnis. 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

Leitsatz 01 – Menschen- und Arbeitnehmerrechte: "Wir achten und schützen Menschen- und Arbeitnehmerrechte, sichern und fördern 

Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in all unseren unternehmerischen Prozessen." 

Leitsatz 02 – Mitarbeiterwohlbefinden: "Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer Mitarbeiter." 

Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen: "Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

Umweltbelange 

Leitsatz 04 – Ressourcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die Inanspruch-

nahme von natürlichen Ressourcen." 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-

Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

Leitsatz 06 – Produktverantwortung: "Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den Wert-

schöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen." 

Ökonomischer Mehrwert 

Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten Arbeits-

plätze in der Region." 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen: "Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, welche die Nachhaltigkeit stei-

gern und das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft unterstreichen." 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

Leitsatz 09 – Finanzentscheidungen: "Wir handeln im Geiste der Nachhaltigkeit vor allem auch im Kontext von Finanzentscheidungen." 

Leitsatz 10 – Anti-Korruption: "Wir verhindern Korruption, decken sie auf und sanktionieren sie." 

Regionaler Mehrwert 

Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 

Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: "Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum Handeln und be-

ziehen sowohl unsere Mitarbeiter als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der unternehme-

rischen Nachhaltigkeit ein." 

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN AUS BADEN-WÜRTTEMBERG 

Aüsfü hrliche Informationen zür WIN-Charta ünd weiteren Ünterzeichnern der WIN-Charta finden Sie aüf 

www.win-bw.com.  

 

http://www.win-bw.com/
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3. Ünsere Schwerpünktthemen 

KÜNFTIGE SCHWERPUNKTE UNSERER NACHHALTGKEITSARBEIT 

Im kommenden Jahr konzentrieren wir üns schwerpünktma ßig aüf die folgenden Leitsa tze der WIN-

Charta: 

• Leitsatz 02: Mitarbeiterwohlbefinden 

• Leitsatz 10: Anti-Korrüption 

 

WARUM UNS DIESE SCHWERPUNKTE BESONDERS WICHTIG SIND  

Leitsatz 02 – Mitarbeiterwohlbefinden: 

Die Baden-Wü rttemberg-Tarif GmbH bescha ftigt derzeit sieben Mitarbeiterinnen ünd Mitarbeiter. Bei die-

ser geringen Ünternehmensgro ße ist es ümso wichtiger, das Mitarbeiterwohlbefinden ünd die Mitarbei-

tergesündheit zü erhalten bzw. zü sta rken, üm einen reibüngslosen Betriebsablaüf zü gewa hrleisten. Zü-

dem ist es wichtig, das Know-how der Mitarbeiterinnen ünd Mitarbeiter im Ünternehmen zü halten. 

Dürch gezielte Maßnahmen, züm Beispiel im Bereich der Work-Life-Balance, soll die Mitarbeiterbindüng 

züm Ünternehmen gesta rkt werden. So wird einer mo glichen Flüktüation entgegengewirkt ünd das güte 

Betriebsklima nachhaltig gepflegt. Diese Pünkte nehmen einen großen Stellenwert in der Ünternehmens-

fü hrüng ein ünd sind daher ein wichtiger Faktor in der Nachhaltigkeitsarbeit der BW-Tarif GmbH.  

 

Leitsatz 10 – Anti-Korrüption: 

An der Baden-Wü rttemberg-Tarif GmbH sind wie oben aüfgefü hrt elf Gesellschafter beteiligt. Daneben 

bestehen Kooperationen mit den 22 Verkehrsverbü nden in Baden-Wü rttemberg sowie Kombiticket-Part-

nern. Des Weiteren hat die BW-Tarif GmbH Vertra ge mit verschiedenen Lizenznehmern. Bei dieser Viel-

zahl an Gescha ftspartnern ist gegenseitiges Vertraüen Gründvoraüssetzüng ünd die Einhaltüng von Re-

geln ünd Vorschriften ünverzichtbar. Züsa tzlich spielt Transparenz innerhalb ünd aüßerhalb der Gesell-

schaft eine große Rolle. Ziel ist es, dass alle Entscheidüngen nachvollziehbar sind. Der daraüs resültie-

rende güte Rüf der BW-Tarif GmbH ist die Basis, üm langfristig mit bestehenden ünd neüen Gescha ftspart-

nern züsammenzüarbeiten.  
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4. Zielsetzüng zü ünseren Schwerpünktthemen 

Schwerpunktthema 1: Leitsatz 02 – Mitarbeiterwohlbefinden: „Wir 
achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen 
unserer Mitarbeiter“.  

WO STEHEN WIR? 

Bei der BW-Tarif GmbH haben bisher alle Mitarbeiterinnen ünd Mitarbeiter einen ünbefristeten Arbeits-

vertrag erhalten. Im Rahmen der Einfü hrüng in den jeweiligen Aüfgabenbereich würden individüelle Ön-

boarding-Gespra che dürchgefü hrt, üm die Mitarbeitenden optimal in das Ünternehmen einzüfü hren ünd 

aüf ihre kü nftige Ta tigkeit vorzübereiten.  

Des Weiteren bietet die BW-Tarif GmbH ihren Angestellten eine betriebliche Altersvorsorge (VBLÜ-Di-

rektversicherüng) an. Dies sta rkt züm einen die Mitarbeiterbindüng, züm anderen ko nnen die Mitarbeiter 

ünd Mitarbeiterinnen fü r das Alter vorsorgen.  

Aüßerdem profitieren die Mitarbeiterinnen ünd Mitarbeiter von flexiblen Arbeitszeiten sowie der Mo g-

lichkeit zür mobilen Telearbeit (Homeoffice). Dadürch lassen sich Berüfs- ünd Privatleben (Work-Life-

Balance) besser miteinander vereinbaren.  

Ja hrlich stattfindende Mitarbeitergespra che mit der Gescha ftsfü hrüng sowie wo chentliche Teammeetings 

fü hren zü einem güten Aüstaüsch üntereinander ünd sta rken das Betriebsklima sowie die Mitarbeiterzü-

friedenheit.  

 

WIE WIR VERÄNDERUNGEN HERBEIFÜHREN WOLLEN  

Die BW-Tarif GmbH mo chte zükü nftig versta rkt Teambüilding-Maßnahmen ümsetzen; vorgesehen sind 

etwa Betriebsaüsflü ge ünd gemeinsame Aktivita ten der Mitarbeitenden. Die Aktivita ten ko nnen sich bei-

spielsweise aüf die Bereiche Sport, Kültür ünd Freizeit beziehen. Dadürch soll der Züsammenhalt gesta rkt 

ünd so das güte Betriebsklima gefo rdert werden.  

Die Mitarbeitenden haben die Mo glichkeit, Weiterbildüngsangebote wahrzünehmen. Züm einen gibt es 

Angebote, welche aüfgründ der Ta tigkeiten der Mitarbeitenden zwingend notwendig sind. Züm anderen 

ko nnen Bescha ftigte der Gescha ftsfü hrüng individüelle Weiterbildüngsangebote vorschlagen, die ihren 

Ta tigkeitsbereich betreffen. Dies tra gt zür perso nlichen Weiterentwicklüng der Mitarbeiter ünd Mitarbei-

terinnen bei. Züsa tzlich kommt das neügewonnene Know-how der Firma zügüte.  

Eine angenehme Arbeitsatmospha re soll das Wohlbefinden der Mitarbeitenden in ihrem ta glichen Ar-

beitsümfeld sta rken. Dazü ko nnen Pflanzen ünd individüelle Gegensta nde beitragen, die in den einzelnen 

Bü rora ümen aüfgestellt oder aüfgeha ngt werden dü rfen. 

 

DARAN WOLLEN WIR UNS MESSEN  

• Jeder Mitarbeiter/ jede Mitarbeiterin sollte mindestens an einem Weiterbildüngsangebot pro Jahr 

teilnehmen 

• Ja hrliche Betriebsaüsflü ge 
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Schwerpunktthema 2: Leitsatz 10 – Anti-Korruption: "Wir verhindern 
Korruption, decken sie auf und sanktionieren sie." 

WO STEHEN WIR? 

Bei der BW-Tarif GmbH gibt es nür einen Gescha ftsfü hrer, daher wird das „Vier-Aügen-Prinzip“ dürch in-

terne Regelüngen gesichert. Aüch fü r die Mitarbeiter ünd Mitarbeiterinnen gilt dieses Prinzip bei wichti-

gen Entscheidüngen. Fü r die Einhaltüng würden Vorgaben fü r den Schriftverkehr (Briefe ünd E-Mails) 

festgelegt.  

Züdem würden Wertgrenzen bei Ka üfen dürch die Mitarbeitenden festgelegt. Alle Ka üfe ü ber diesen Wert-

grenzen sind dürch die Gescha ftsfü hrüng freizügeben. Fü r die Annahme von Geschenken ünd Einladün-

gen gibt es ebenfalls klare Regeln.  

Alle internen Regelüngen würden dürch den Gescha ftsfü hrer dokümentiert ünd kommüniziert ünd sind 

fü r alle Mitarbeitenden jederzeit einsehbar.  

Bei der Aüswahl von Dienstleistern ünd Agentüren sind die Mitarbeitenden dazü angehalten, mehrere 

Angebote einzüholen. Diese werden im Anschlüss aüfgründ von festgelegten Kriterien bewertet. Dadürch 

ist sichergestellt, dass kein Ünternehmen bevorzügt wird.  

 

WIE WIR VERÄNDERUNGEN HERBEIFÜHREN WOLLEN  

Bisher werden Vertra ge bei der BW-Tarif GmbH in entsprechenden Ördnern aüf dem Laüfwerk abgelegt. 

In Zükünft wird angestrebt, ein zentrales Vertrags- ünd Datenmanagementsystem einzüfü hren. So werden 

die Verwaltüng ünd Bearbeitüng der Vertra ge erleichtert ünd effizienter gestaltet. Dadürch soll das „Vier-

Aügen-Prinzip“ nochmals gesta rkt ünd Handlüngen nachvollziehbarer werden.  

Es wird angestrebt, dass der Gescha ftsfü hrer einmal im Jahr die Belegschaft ü ber das Thema Korrüption 

ünd die bestehenden internen Regelüngen informiert. Züsa tzlich sollen im Rahmen der Wirtschaftsprü -

füng die Anti-Korrüptions-Maßnahmen der Gesellschaft ünd des Gescha ftsfü hrers geprü ft werden, üm die 

Mitarbeitenden fü r das Thema zü sensibilisieren. 

Mithilfe der Checkliste fü r „Self-Aüdits“ zü Korrüptionspra vention von Transparency International 

mo chte die BW-Tarif GmbH sich selbst einscha tzen ünd Risiken identifizieren. Aüf diese Weise soll der Ist-

Züstand der Gesellschaft analysiert werden – die Basis, üm notwendige Maßnahmen zü ergreifen. 

 

DARAN WOLLEN WIR UNS MESSEN  

• Anzahl der Informationsveranstaltüngen dürch die Gescha ftsfü hrüng 

• Grad der Ümsetzüng des zentralen Vertrags- ünd Datenmanagementsystems 
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5. Weitere Aktivita ten 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

LEITSATZ 01 – MENSCHEN- UND ARBEITNEHMERRECHTE 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Fo rderüng der Vereinbarkeit von Familie ünd Berüf 

• Mitarbeiter-Events  

LEITSATZ 02 – MITARBEITERWOHLBEFINDEN 

Siehe Schwerpünktthema 1 

LEITSATZ 03 – ANSPRUCHSGRUPPEN 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Beteiligüngsprozess mit Ansprüchsgrüppen zür Weiterentwicklüng des bwtarif 

• Informationen fü r Ansprüchsgrüppen 

LEITSATZ 04 – RESSOURCEN 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Ümweltfreündliche Mobilita t der Mitarbeiter wa hrend der Arbeistzeiten  

• Abfallvermeidüng im Bü roalltag 

LEITSATZ 05 – ENERGIE UND EMISSIONEN 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Telefonische Meetings 

LEITSATZ 06 – PRODUKTVERANTWORTUNG 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Kleinere Dienstleistüngsaüftra ge erfolgen an regionale Ünternehmen 
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Ökonomischer Mehrwert 

LEITSATZ 07 – UNTERNEHMENSERFOLG UND ARBEITSPLÄTZE 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Qüalifikation der Mitarbeitenden 

• Integration neüer Mitarbeiterinnen ünd Mitarbeiter 

LEITSATZ 08 – NACHHALTIGE INNOVATIONEN 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Mitarbeiterschülüngen 

• Steüerüng von Innovationen (bwtarif) mit Partnern 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

LEITSATZ 09 – FINANZENTSCHEIDUNGEN 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Transparente Entscheidüngsregeln 

LEITSATZ 10 – ANTI-KORRUPTION 

Siehe Schwerpünktthema 2 

Regionaler Mehrwert 

LEITSATZ 11 – REGIONALER MEHRWERT 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Dienstleistüngen im Bereich der Tarifgestaltüng fü r ein nachhaltiges Mobilita tsangebot im Ö PNV 

• Kooperationen mit Freizeitpartnern in Baden-Wü rttemberg 

LEITSATZ 12 – ANREIZE ZUM UMDENKEN  

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Nachhaltige Mobilita t 

• Kriterien fü r Aüfgragsvergabe 
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6. Ünser WIN!-Projekt 

DIESES PROJEKT WOLLEN WIR UNTERSTÜTZEN  

In Baden-Wü rttemberg gibt es ründ 460 Bienenarten. Diese sind fü r die Besta übüng der Kültür- ünd Nütz-

pflanzen züsta ndig. Die Versiegelüng von Fla chen ünd der Einsatz von Pestiziden in der Landwirtschaft 

sorgt dafü r, dass Nistpla tze der Wildbienen zersto rt ünd das Nahrüngsangebote vernichtet wird. Dies 

fü hrt dazü, dass circa 60 Prozent der Bienen gefa hrdet sind.  

Aüs diesem Gründ mo chte die BW-Tarif GmbH eine Patenschaft fü r die Wildbienen beim Natürschütz-

bünd (NABÜ) Baden-Wü rttemberg ü bernehmen. Dürch die Patenschaft tra gt die Gesellschaft dazü bei, 

dass der Lebensraüm der Wildbienen geschü tzt sowie neüer Lebensraüm geschaffen werden kann. 

Dürch die Patenschaft kann der NABÜ Baden-Wü rttemberg verschiedene Projekte züm Schütz der Wild-

bienen dürchfü hren. Zü diesen za hlen:  

• Projekt Natür nah dran 

Bei diesem Projekt werden Kommünen bei der Gestaltüng von wildbienenfreündlichen Grü nfla -

chen ünterstü tzt. 

 

• 3x mehr Natür 

Dieses Projekt fü hrt dazü, dass Menschen ein Aktionspaket (Wildblümensamen, Insektenhotel, 

Gestaltüngstipps) erhalten, üm ihren Balkon/Garten bienenfreündlicher zü gestalten. 

 

• Landwirtschaft 

Der NABÜ Baden-Wü rttemberg setzt sich fü r die Pestizidredüktion in der Landwirtschaft ein. 

 

• NABÜ-Natürwaldgemeinde 

Der Natürschützbünd setzt sich fü r den erhalt alter Ba üme ein, üm Nistpla tze fü r Bienen zü 

schaffen. 

Quellen:  

• https://baden-wuerttemberg.nabu.de/spenden-und-mitmachen/patenschaften/wildbienen/index.html  

• https://baden-wuerttemberg.nabu.de/spenden-und-mitmachen/patenschaften/wildbienen/22959.html 

ART UND UMFANG DER UNTERSTÜTZUNG  

Die BW-Tarif GmbH mo chte gerne eine Patenschaft fü r die Wildbienen beim Natürschützbünd (NABÜ) 

Baden-Wü rttemberg ü bernehmen. Dazü stellt sie ja hrlich circa 2.000 Eüro zür Verfü güng.  
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7. Kontaktinformationen 

Ansprechpartner 

Anja Schellemberg 

Telefon: 0711 – 7811 7210 

E-Mail: info@bwtarif.de 

 

Impressum 

Heraüsgegeben am 31.01.2020 von 

Baden-Wü rttemberg-Tarif GmbH  

Stockholmer Platz 1 

70173 Stüttgart 

Telefon: 0711 - 7811 7210   

Fax: 0711 - 7811 7211  

E-Mail: info@bwtarif.de  

Internet: www.bwtarif.info  

 

 


